
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.04.2022 (12:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gruppe 2

TUS Sasbachried : TTF Rastatt III 
Samstag, 02.04.2022, 18:00 Uhr

Maier in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der TTF Rastatt III in der Herren Kreisliga A Gruppe 2 gegen TUS
Sasbachried durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde speziell
durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Kerber und Maier errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Abele / Baumann hatten gegen Kerber / Dohms beim 11:7, 11:8, 11:8
keine Probleme. Beim 4:11, 2:11, 5:11 gegen Weisbrich / Dohms fanden indes Krauth / Ringwald
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen Zähler beisteuern konnten
Abele / Hartmann im Match gegen Maier / Schmidt, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln. 2:3 hieß es am
Schluss, als Jürgen Abele und Peter Dohms sich am Tisch gegenüber standen. Thomas Baumann
gewann derweil indes sein Spiel gegen Siegfried Weisbrich eher ungefährdet in drei Sätzen. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wolfgang Krauth bei der unterm Strich klaren 0:3
Niederlage gegen Luca Maier. Zwischenzeitlich konnte Lucas Ringwald zwar einen Satz gewinnen,
verlor die Partie gegen Kilian Kerber aber trotzdem klar mit 1:11, 7:11, 11:9, 3:11. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Niklas Dohms war im Anschluss jedoch der Gastgeber
Jan Abele. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dennis Schmidt war für Dominik Hartmann letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen.
Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler TUS Sasbachried und TTF Rastatt III in die Box. 2:3
endete das Einzel zwischen Jürgen Abele und Siegfried Weisbrich aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. 11:8, 7:11, 6:11, 11:9,
11:6 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels als Thomas Baumann und Peter Dohms den
letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim
folgenden 0:3 gegen Kilian Kerber fand Wolfgang Krauth von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Mittlerweile stand es damit 4:
8. Keinen Zähler beisteuern konnte Lucas Ringwald im Match gegen Luca Maier, das 0:3 verloren
ging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team TUS Sasbachried die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:10 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTF Rastatt III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TUS Sasbachried

Doppel: Abele / Baumann 1:0, Krauth / Ringwald 0:1, Abele / Hartmann 0:1 
Einzel: J. Abele 0:2, T. Baumann 2:0, W. Krauth 0:2, L. Ringwald 0:2, J. Abele 1:0, D. Hartmann 0:1 

 TTF Rastatt III
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Doppel: Weisbrich / Dohms 1:0, Kerber / Dohms 0:1, Maier / Schmidt 1:0 
Einzel: S. Weisbrich 1:1, P. Dohms 1:1, K. Kerber 2:0, L. Maier 2:0, D. Schmidt 1:0, N. Dohms 0:1


